
SchießTennis

Wie beim richtigen Tennis besteht ein Motch qus 2 oder 3 Gewinnsötzen

und wird ouf Spiel ,iatz und Sieg gespielt.
Vor Motchbeginn wird der Aufschlöger (5chütze der beginnt) ousgelost.

Dos Aufschlogsrecht hot einer der 5eiden Schützen (Spieler) über das ganze Spiel

hinweg.

Der Aufschlöger gibt immer mit seinen Schüssen den Schusswert vor, den donn

sein Gegner versuchen muss zu übertreffen, um zu punkten.

Schofft er dies nicht, erhölt der Aufschlöger den Punkt , ebenso bei Ringgleichheit.
Die Punkte werden f olgendermoßen gezöhlt:0 -> 15 -> 30 -> 40.

Ein Gleichstond wird mit der Punktzqhl und ,.Love", verkündet.

Hot ein Schütze (Spieler) 40 Punkte und mocht einenweiteren, so hot er dos Spiel

gewonnen.

Sollten beide Schützen (Spieler) 40 Punkte hoben, so wird dies ols Einstond

bezeichnet.
Durch einen weireren Punktgewinn verschoff t sich einer der Schüt zen (Spieler)
einen Vortei I (Advontoge).

Gewinnt er nun noch einen Schusswechsel, so gewinnt er dos Spiel.

Noch gewonnenem Spiel wechselt dqs Aufschlogsrecht.
Einen Sotz hot der Schütze gewonnen, der zuerst 6 Spiele für sich entscheiden

konn und sein Gegner mindestens mit 2 Spielen zurück liegl.

Vorionta 1: Die Wertung erf olgt auf ganzeRinge.

Vcrionte 2: Die Wertung erf olgt auf Zehntelringe (geht bei leistungsstorken
5chützen schneller).

Troiningsziel:
Sich nur ouf die konsequenteVorbereitung und soubere Abgabe des

nöchsten Schusses zu konzenf rieren.
Technik/Toktik:

Den Aufbou seines Anschlogs richtig ousführen zu können.

Wöhrend des gesomten Wettkompfes die Stobilitöt des Anschlogs zu

kontrollieren.
Sich ouf die Abgobe ledes einzelnen Schusses optimol vorzubereiten und

diesen donn ouch konsequent und souber abgeben.

Sofortiges Auf lösen des Anschlogs bei nicht eintretender Woff enruhebzw.
bei Abweichungen bei der ersten Zielbildoufnohme.

Troiningsmethode:
Leistungstroining / wettkampfnohes Troining / Drucksituotion
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